
Die nachfolgende Übersicht zeigt die nach Handlungsfeldern differenzierten Maßnahmenvorschläge, 

die im weiteren Verlauf als Maßnahmensteckbriefe präsentiert werden:  

Handlungsfeld 1 – Kommunale Gebäude und Anlagen 

1 Bau-Standards für Neubau und Sanierung 

2 Konsequente Sanierungsplanung 

3 Klimafreundliche Heizsysteme in städtischen Gebäuden 

4 Energiemanagement (Controlling) 

5 Umstellung der kommunalen Flotte auf E-Fahrzeuge 

6 Umweltfreundliche Beschaffung 

7 
Auswertung der Erfahrungen zu den Pilotprojekten zur Straßenbeleuchtung und Umsetzung 
weiterer Projekte 

8 Mitarbeitersensibilisierung und Schulprojekte 

Handlungsfeld 2 – Stadtentwicklung im Neubau und Bestand 

1 
Kontinuierliche Energieberatung für Eigenheimbesitzer und Unternehmen zu Sanierung und 
EE sowie Förderungsberatung 

2 Haus-zu-Haus-Beratungsaktion für das gesamte Stadtgebiet 

3 Beratung zu bestimmten Themen, z. B. Einsatz nachhaltiger Baustoffe 

4 Eigentumsübergang als Chance/Schaffung altengerechten Wohnraums 

5 Infoveranstaltungen/Webinare für Stadtteile 

6 Förderprogramm und weitere finanzielle Anreize zur energetischen Gebäudesanierung 

7 Bonusmodell für besondere Klimaschutzmaßnahmen der Bauherren 

8 Energiekonzepte für neue Baugebiete 

9 Überarbeitung bestehender Bebauungspläne (energetische Vorgaben) sowie Verdichtung 

10 
Festlegung von Vorgaben in städtebaulichen/privatrechtlichen Kaufverträgen (z. B. 
Photovoltaik) 

Handlungsfeld 3 – Versorgung und Entsorgung 

1 PV-Ausbau-Initiative auf Bestandsgebäuden 

2 Brennstoffzellen-Projekte als Pilotprojekte – Austausch stärken 

3 Wärme aus Erneuerbaren Energien: Umstieg im Bestand 

4 Doppelnutzung von PV-Anlagen als Pilotprojekt 

5 
Unterstützung von Startups und jungen Unternehmen im Bereich Klimaschutz und 
EE/Energieeffizienz 

Handlungsfeld 4 – Mobilität 

1 Umsetzung des in Arbeit befindlichen „Radverkehrskonzepts“ 

2 
Förderung und Ausbau des betrieblichen Mobilitätsmanagements in Verwaltung und 
Unternehmen 

3 Erlernen von klimafreundlicher Mobilität durch schulisches Mobilitätsmanagement 

4 
Optimierung des ÖPNV und Mobilstationen (Ladestation, E-Bike-Vermietung, E-Stadtbus-
Linie etc.) 
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Handlungsfeld 5 – Interne Organisation 

1 Klimaschutzmanagement für Heinsberg 

2 
Verstetigung und Ausbau der Plattform “ Heinsberg Smart City“ als Kooperations- und 
Projektplattform 

3 
Netzwerkbildung zum Ideenaustausch/projektbezogene Zusammenarbeiten bei Kinder- und 
Jugendprojekten 

Handlungsfeld 6 – Kommunikation und Kooperation 

1 Marketingstrategie für den Klimaschutz 

2 Information und Beratungsvermittlung über Klimaschutzmanagement und Webseite 

3 Vernetzungs- und Kooperationsaktionen zwischen lokalen Unternehmen und der Stadt 

4 Ehrenamtsförderung im Bereich Klimaschutz, Umweltbildung etc. 

5 Unterstützungsangebote für lokale Unternehmen 

6 Veranstaltungen und Aktionen (Mobilitätstage, Klimaschutzwoche) 

7 Fortführung von Bildungsprojekten mit Energieversorgern an Schulen und Kitas 

8 Dialog mit Landwirtschaft 

Handlungsfeld 7 – Klimaanpassung 

1 Aufforstung 

2 Durchgrünung der Stadt/öffentlicher Plätze und Bereiche 

3 Bekanntmachung der Starkregengefahrenkarte in der Bürgerschaft 

4 
Thematisierung sommerlicher Hitzeschutz in der Bürgerschaft, in Unternehmen und im 
öffentlichen Raum 


